
Anlage I.

Haushaltsplan des Prouinziallandtags, des Provinzial»
ausschusscs und der Zenttalverwaltungsbehörde.

Haushaltsplan
des

Provinziallandtags, des ProvinMlausschussesund der
Provinzial - Zentralverwaltungsvehörde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
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Titel.

Il,

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Ni Einnahme.

Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des Provinzial-
landtags ................

Verwaltungskostenbeitragder Provinzial - Feuerversicherung^
anstatt für die Leitung und Kontrolle der Anstalt durch
den Provinziallandtag, den Provinzialausschuß,den Landes¬
hauptmann und die ihm zugeordnetenoberen Beamten. .

Verwaltungskostenbeitragin Höhe von 3°/» der Einnahmen
an Zinsen der Kaviwlbcständcder Polizeistrafgeldcrfonds
und von den aufkommendenStrafgeldern (Beschluß dcs
Provinzinlverwaltungsrats in der Sitzung vom 13./16.
Dezember187« bezw.des 33. RheinischenProvinziallcmd-
tags vom 17. Februar 1888) und 3«/« des Ncbenfonds
für Irrenzweckezugunstenbergischer Gemeindendes Regie¬
rungsbezirksEüln (Beschlußdes Provinzialausschussesvom
10. Januar 1900) .............

Verwaltungskostenbeitragin Höhe von 4«/» der Ginnahmeder
Pferde- und Rindvieh-VersicherungsfondsW 5 und 6 des
Reglementsüber Gewährung von Entschädigungfür po¬
lizeilich angeordnete Tötung rotztranker Pferde :c. und
lungenkranken Rindviehs vom 2. Juli 1891) . . . .

Verwaltungskostenbeitragder Provinzialstraßen-Verwaltungzu
den Kostender Zentralverwaltung ........

Beitrag aus dem Haushaltsplan der Fürsorgeerziehungzu den
Kosten der Nechnungsreviston..........

Verwaltungskostenbeitragder Ruhegehaltskassender Land¬
bürgermeistereienund Landgemeindenund der Krciskummu-
Nlllverbiinde und Stadtgemeindcn,sowieder Witwen- und
Waisenversorgungsanstllltder Kummunalbeamtender Rhein¬
provinz ..............

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
ja!,r

1911.

1700

30 000

11 053

12 572

185 275

2 900

14 800

258 300

«l!

W

Betrag
für das

Utchnungs-
jähr

1910.

Mithin jetzt

1750

30 000— —

11403

12 338

185 275

2 900

14 800

258 466

86

234

86 234

50

350

400

Bemerkungen.

Es sind aufgekommen für die Verhandlungen des
48. Prouinziallandtags.....' 1698,— Ml.
49. „ ..... 1734,— „
50. „ ..... 1662— „

zusammen 5094,— Mt.
oder durchschnittlichrund 1693 Ml,

Mit Rücksichtauf die Einnahme im letzten Jahre sind hier nnr 1?0l) Mk,
als Einnahme eingestellt worden.

Den 61 Land- uud 19 Stadtkreisen werden die Verhandlungen bis auf
weiteres unentgeltlich abgegeben.

In den Hanshaltsplänen der Polizeistrafgelderfonds sind die Verwaltungskosten mit
3°/» auf zufammen 11 N5N Ml, berechnet uud hier mit dieser Snmme vorgesehen,
— Von dem Kölner Nebenfonds für Irrenzwecke sind nach dem angegebenen
Beschlussedes Provinzialausschusses 3°/» als Verwaltungskosten zu berechnen und
mit 3,86 Mt. hierneben in Einnahme gestellt.

In dein Haushaltspläne über die Verwnltuug der Viehentschädigungsfonds ist der Ner-
waltuugskostenbeitrag für die Zentralverwaltung, wie im vorigen Rechnungsjahre,
mit 4°/» der Einnahme dieser Fonds abzüglich der Veranlagungs- und Hebe-
gebühren mit 12572 Ml. berechnet.

In dem Haushaltsplan der Prouinzialstrasten-Verwaltung ist der Betrag von
185 275 M. vorgesehen, welcher den Ausgaben an Gehältern, Reisekosten,c. der
für die Straßenbaullbteilung beschäftigtenBeamten entspricht.

Es sind hier die Kosten zu verrechnen, welche die Abteilung für Fürsorgeerziehung als
ratierlichen Anteil an den Ausgaben der Rechnungsrevision zu tragen hat.

Es sind hier die Kosten der burcaumäßigen Erledigung der Angelegenheiten der
genannten drei Anstalten als Zuschuß zu vereinnahmen.
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Titel. Nr.

VIII.
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Ginnahme.

IX.

XI.

l.

II.

Uebertrag
Beitrag aus dem Haushaltsplan für die Kosten der Leitung

und Beaufsichtigungder baulichenUnterhaltungsarbeitenin
den Provinzialanstalten ............

Miete zc. für die Benutzung der HäuserElisabethstraßeNr. 8, 9
und 10 . . . .

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Abrundung .

Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Utovinziallandtag.

en des Provinziallandtags ........
Summe Titel I für

provinzialausschuß und Uroviuzialrat.
Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Provinzial-

ausschusses ...

Zu übertragen 16 000

Betrag
für das

Uechmmgs
jähr
1911.

258 300

22 000

13 000

199

466 500

«N

!4

760 000

52 500

16 000

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1910.

Mithin jetzt

258 466

9 840

13 000

293

422 100
611 250

86

Bemerkungen.

14

51 000

16 000

— 16 000

1500

Zur Bestreitung der Diensteinkommen von 4 unter Titel III Nr. 11 der Ausgabe
dieses Haushaltplanes aufgeführten, ausschließlich in der lokalen Anstaltsbauver-
waltung beschäftigten bautechnifchenVeamten ist der Beitrag, da die Dienstein¬
kommen der Zentralverwaltung nicht zu Last fallen können, hier vorgesehen. Er
wird ini Haushaltsplan, Anlage XVII, in Ausgabe nachgewiesen. Der Betrag
hat sich in nebenstehender Weise erhöht, weil zwei weitere, in der lokalen An-
staltsbauverwaltung beschäftigte bautechnischeBeamten, deren Besoldung seither
aus Baufonds bestritten worden ist, in diese» Etat übernommen werden mußten.
Ferner sind die am 1 April 1911 eintretenden besoldungsplanmäßigen Gehalts-
verbesserungen und der erhöhte Wohnungsgeldzuschuß zu berücksichtigengewesen.

Es kommen hier die Erträge der von dem Provinzialverbande erworbenen Häuser
Glisabethstraße Nr. 8, 9 u. 10 in Betracht. In 190? hat die Miete 12 257,02
Mk., in 1908 13 084,3« Mk. und in 1909 12 346,59 Mt. betragen. Der bis¬
herige Etatsansatz wird deshalb beibehalten.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 50,80 Mk.
1908 . . 196,51 „
1909 . . 315,89 „

zusammen 565,20
oder durchschnittlich188 Mk.

Die Gesamtausgabe beträgt......760000 Mk.
„ Einnahme bei Titel I—X beträgt . . . 293 500 „

Demnach ist ein Zuschuß von . .

Mk

466 500 Mk. erforderlich.

-

Es haben betragen die Kosten:
des 48. Provinziallandtags .... 50406,27 Mk.

„ 49. „ .... 58273,15 „
„ 50. „ .... 51129,3? „

zusammen 159 808,79 Mk.
oder durchschnittlichrund 53 269 Mk. Da der 49. Provinziallandtllg länger
wie gewöhnlich gedauert und umfangreichere Drucksachenerfordert hat, so dürfte
ein Betrag von 52 500 Mt. für ausreichend zu erachten fein, obwohl dadurch,
daß der in das Rechnungsjahr fallende Landtag wegen Umbaues des Stände¬
hauses in einem anderen Lokale stattfinden muß, nicht zu übersehende besondere
Kosten entstehen werden.

Es sind an Tagegeldern und Reisetosten gezahlt worden:
im Rechnungsjahre 190?.....10024,32 Mk.

1908 .....10 845,87 „
1909 ..... 13 290.3? „

zusammen 34160,56 Mk.
oder durchschnittlichrund 11 337 Ml. Der bisherige Ansatz ist beibehalten.
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Titel. N»

II

III.

Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1911.

Betrag
für das

MchnungL-

191«.

Uebcrtrag

Tagegelderund Reisekostender Mitglieder des Provinzialrats

Tagegelderund Reisekostender Kommissareder Provinzial-
vertretungzur Mitwirkungbei den Geschäftender Renten-
dank für die Provinz Westfalen,die Rheinprovinzund die
Provinz Hessen-Nassau ............

Summe Titel II.

Vrovwzial-ZentralverwaNungsveßörde.

Besoldungen.

H,. Landeshauptmann.
Für denselbenGehalt .............
Zur Bestreitung von Dienstaufwands-uud Rcpräseutations-

kosten persönliche, nicht pensionsberechtigteZulage . . .
Außerdem freie Dienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigt zum Betrage von 5080 Mk.

L. Obere Beamte.

Für 8 Landcsräte bczw. LcmdesbauräteGehälter und für
den ständigen Stellvertreter des Landeshauptmanns eine
persönliche, nicht pensionsberechtigte Zulage von 1000 Mk.
sowie für den ständigen Stellvertreter des Landeshaupt¬
manns in seinen Geschäftenbei der Provinzial-Feueruer-
sicherungsllnstalt eine persönliche,nicht pensionsberechtigteZu¬
lage von 2000 M.............

0. Höhere technische Beamte.
Für 2 Landes-Oberbauinspektoren(Tiefbau) und 1 Landes-

Oberblluinspcktor(Hochbau)Gehälter .......

ür 1 Landes-Blluinspektor(für
Landes-OberingenieurGehälter

Tiefbau) und für einen

v. Bureaudirektor.

Für den BureaudirektorGehalt . . .

16 000
850

«50
17 500

18 000

4 000

16 000
800

600
1? 400

71200

26 700

14 400

6 600

Zu übertragenIl40 900

18 000

4 000

67 600

26 200

13 800

6 600

Provinziallandtag, Provinzialausschuß,Zentralverwaltung.
33

Mithin jetzt

mchr

50

50

1136 200

100

3 600

500

' 600

^ 4 700

weniger
^ <5

Bemerkungen.

Zu vergleichen ß IM der Prouinzialordnung.
Es sind gezahlt an Tagegeldern und Reisekosten:

im Rechnungsjahre 1907......71l,50 Ml.
1908 ......81«,97 „
1909 ...... 989,78 „

zusammen 2520,25 Ml.
oder durchschnittlichrund 840 Mk. — Der Betrag von 850 Mt. ist eingestellt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . 685,12 Mk.
„ ,, „ .. „ „ 'W8 . 587,88 „

1909 . 685,12 „
zusammen 1958,12 Mk.

oder durchschnittlichrund 653 Mk. — 650 Mk. werden vorzusehen sein.

Stelleninhaber: Königlicher Regierungs'Präsiden» a. D, Dr. von Renvers.

Landesbaurat, Geheimer Naurat Gürz ist am 11. November 1910 gestorben. Aus dem
Diensteinkommenwerden die Kosten der Wahrnehmung der Stelle bestritten.

Der Lllndes-Oberbauinspektor Bäumt Schaum tritt am 1. April 1911 in den Ruhe¬
stand. Aus seinem Diensteinkommen werden die Kosten der Wahrnehmung der
Stelle bestritten.

Das Diensteinkommen für einen Landesbauinsvektor wird »us dem Konto für den
Bau der Anstalt zu Nedburg bezahlt.
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Titel.

III.

Nr,

I«

Ausgabe.

Uebertrag
Für 14 unter Titel III Nr. 2 bis 5 aufgeführteBeamte

Wohnungsgeldzuschuß ............

N. Bureaubcamte.
Für den RechnungsrevisorGehalt .........
Für den ProvinzialoberlcmdmesserGehalt.......
Für 19 (18) LandesobersekretäreGehälter ......
Für 15 (13) Lcmdessekretäre und 1 (2) bei der Zentraluer-

waltung beschäftigten BauamtssekretärGehälter . . . .
Für 11 technischeBureaubeamteGehälter.......

Für 11 (15) BureaullssistentenGehälter .......

Für 14 (12) RegistratorenGehälter ........
Für 73 Bureaubeamte(Titel III Nr. 7—13) Wohnungs¬

geldzuschuß...............

IV Kanzleibeamte.
Für einen KanzlcivorsteherGehalt .........
Für 9 (10) Kanzleiselretärebezw. KanzlistenGehälter . .

Für 10 (11) Kanzleibeamte(Titel III Nr. 15 und 16)
Wohnungsgeldzuschuß............

6. Botenmeister (Hausmeister im Stiindehause)
und Boten.

Für den BotenmeisterGehalt ..........
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Licht;
der Wert ist pensionsberechtigtzum Betrage von 750 Mk.

Zu übertragen 522 500

Betrag
für das

Vechnungs-
whr

1911.
^ 4-

140 900

18 200

6 000
6 000

90 000

45 833
66 300

25000

26 800

59 066

5 050
22 650

8 000

2 700

33

<>7

Betrag
für das

Pechnungs-
jnhr
1910.
^ <5

136 200

16 800

6 000
6 000

84 650

51300
53 700

^ 4 700

— 1 400 —

25 850

24175

51540

5 050
24 300

7 920

2 550
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Mithin jetzt

- 5 350

"" 12 600

2 625

^ ?526

80

150

496 035 — 34 431 67

«!?

weniger

5 466

850

1650

7 966

Bemerkungen.

Der höhere Wohnungsgeldzuschußentsprichtden Beschlüssendes Provinziallandtag« (H 6
der Bestimmungen über die Besoldung der Provinzialbeamten und dem Gesetz
vom 25. Juni 1910 über die Wohnungsgeldzuschüsseder unmittelbaren Staats¬
beamten).

67

6?

Die Gehälter der unter Nr. 73 und 78 aufgeführten technischen Landesober-
sekretäre waren bisher aus Anstaltsbaufonbs bezahlt. Da die betreffenden Neu¬
bauten fertig gestellt sind, fo sind die Gehälter dieser etatsmäßig angestellten
Beamten hier vorgesehen worden. Die dadurch entstehende Mehrausgabe beläuft
sich auf 111w Mt. bei dieser Position. Diese Mehrausgabe wird wie die bisher
hier vorgeseheneBesoldung der unter Nr. 74 und 77 aufgeführten Beamten jedoch
gemäß Titel VIII der Einnahme aus dem Fonds für die Leitung und Beauf¬
sichtigung der Unterhllltungsarbeiten in den Proninzialanstalten erstattet.

2 Registratoren sollen aus Baufonds besoldet weiden.

Der erhöhte Betrag an Wohnungsgeldzuschußentspricht den Beschlüssendes Provinzial-
landtags.

Der Wohnungsgeldzuschuß, welcher in seiner Hühe den Beschlüssen des Pro»in»i»l-
landtags entspricht, ist in der Gehaltsnachweisung berechnet.

5»
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Titel.

III.

IV.

Nr

!',

>:<>

Ausgabe.

Ucbcrtrag
Für 4 Boten Gehälter............

AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht
oder entsprechendeGeldcntschädigung. Der Wert der
Emolumenteist penstonsbercchtigtzum Betragevon 600 Mk.
(500 Mk. für Wohnungund 100 Mk. Ar Brand und Licht.)

Für 3 Boten Entschädigungfür Dienstwohnung,Brand und
Licht ..................

Summe Titel III.

Andere persönlicheAusgaben.
Für wissenschaftlicheHilfsarbeiter . . . .

Für einen Landespsychiaterim Nebcnamtc

Für Hilfsarbeiter im Vureaudiensteinschließlichderjenigen im
Rechnungs-Revisionsburcmi,Dispositionsfondsin Diätcn-
form zur Verfügungdes Landeshauptmanns .....

Für Hilfsarbeiter in, Kanzleidienst, Dispositionsfonds in
Diätenformzur Verfügung des Landeshauptmanns,sowie
für Kopialien ...............

(Die Nr. 3 und 4 ergänzen sich gegenseitig.)

Zu Unterstützungenfür Subaltern- und Unterbeamtc der
Provinzialverwaltungsowiefür pensionierteBeamteund für
Hinterbliebenevon Provinzialbeamten,zur Verfügungdes
Landeshauptmanns .............

Summe Titel IV.

Betrag
für das

Mechnungs-
i»hr
1911.

522 500

«700

2 250

',31 450

3 600

4 000

«000-

5 000

9 000

29 600

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1910.

Mithin jetzt

496 035
6 400

l 800
!504 235

5 400

4 000

«000

4 600

9 000
31000

mehr menigei

^ ^ <f. .^

34 431 6? 7 966
300

450
35181 67 7 966

4.

67

67

Bemerkungen.

27 215 — — I—

100

—

1800

—

400 1 800 —

<^ 1400

Im Ständchausekann nur dem als Portier fungierendenVoten Dienstwohnung:c.
gewährt werden,weshalb an 3 Voten Geldentschädigung gezahlt werden muß.
Bei den hohen Preisender Mietwohnungen,den gestiegenen Kohlenpreisen lc, ist
eine Erhöhungder Entschädigungfür Wohnung,Vrnnd und Lichtnichtzu um¬
gehen. DieseErhöhungsoll von «00 Mk. auf 750 Mk. gefchehen.

Es ist ans der uorgesehenenSummezu zahlen die, Vergütung für einen ausschließlichin der
Zentraluerwaltungbeschäftigten Gerichtsasfeffor mit 3600 Mk. Der zweite Ge¬
richtsassessorwird ganz aus Fonds der Fürsorgeerziehungbezahlt.

Das Amt wird von dem Geheimen Sanitätsrat Dr, Oebeke in Bon» wahrgenommen

Zurzeit werden aus diesem Titel 1 Militäranwärter, 3 Ziuilauwärter,4 Bureau-
Hilfsarbeiterbezahlt. An diese sind unter Berücksichtigung der uorgesehenen
Stellen im Rechnungsjahre1911 diätarifcheVergütungenvon 6080 Mk. zu
zahlen. Um die Möglichkeit in der Hand zu haben, bei eintretendemBedürfnis
das Hilfspersonalzu verstärken,ist der weitere Betrag von 1970 Ml. aus¬
geworfen.

Aus dem nebenstehenden Fonds werden zurzeit
haben betragenim Rechnungsjahre1907 . .

„ ' 1908 . .
1909 . .

nur Kopialien
4 078,85 Mk.
4 544,65 „
3 749,35 „

bezahlt. Diese

zusammen 12 372,85 Mk.
oder durchschnittlichjährlich 4124 Mt. Der Etatscmscchwird auf 4300Mk. erhöht.
Für einendiätarisch zu beschäftigendenKanzleihilfsarbeiterfind mit Rücksichtauf
die Vermehrungder Geschäfte für ei» halbes Jahr 700 Mk. vorgesehen,so daß
eine Erhöhung der Etotspositionauf 5000 Mk. erforderlich erscheint.
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Titel. Nr.
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Ausgabe.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reisekosten der Beamten

a. Unterhaltungdes Ständehauses und des Landeshausesmit
Umgebungsowie Unterhaltung des Dienstwohngebäudesfür
den Landeshauptmannund der HäuserElisabethstraßc Nr. 8
9, 10 und 11...........

d. Feuerversicherung der Gebäude uebst Inventar, Hagelver-
sicherungsbeitragfür das Oberlicht im großen Sitzungs¬
saal sowie für Steuern der Gebäude und Kanalbetriebs-
gebühren ................

o, Beschaffung und Unterhaltungdes Inventars .

ä. Schreibmaterialienund sonstige Bureaubedürfnisse

Zu übertragen

Betrag
für das

Dechmmg«.
jähr
1911.

30000

9 000

2173

3 000

5 000

49173

Betrag
für das

Pechnungs-
j°hr
191«.

30000

9 000

2173

3 000

5 000

49173

Mithin jetzt

Mehr wemger
Bemerkungen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 24 872,6« Ml.
1908 . . 26 627,62 „
1909 . . 25160,21 „

zusammen 76 660,43 Ml.
oder durchschnittlichrund 25 553 M. Der bisherige Kredit, welcher schon seit
vielen Jahren im Gtat steht, wird beibehalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . . 14 708,97 M.
1908 . . 9 294,48 ..
1909 . . 2 133,16 „

zusammen 26136,61 Ml.
oder durchschnittlichrund 8712 Mt. Gs empfiehlt sich, den bisherigen Netrag
beizubehalten,

Es sind zu zahlen
»,) an Feueruersicherungsbeiträgen:

1. für das Standehllus.........342,— Ml.
2. „ „ Dienstwohngebaude, Glifabethstr. 11. . 36,— „
3. „ „ Haus Glifabethstr. 10...... 19,50 „
4. „ „ „ „ 9...... 25,10 „
5. „ „ „ „ 8...... 12,— „ 434,60 Ml.
6. Mobilaruersicherungsbeiträge ........... 185,50 ,.

l>) Hagelversicherungsbeitrag für das Oberlicht im Sitzungssaal . 46,50 „
o) an Steuern und Kanalbetriebsgebühren:

1. sür das Ständehaus.........340,24 Ml.
2. „ „ Haus Elisabethstr. 11......513,73 „
3..... „ „ 10 ......150.05 „
4. „ „ „ „ 9...... 201,30 „
5. „ „ „ ., 8...... 1 96.90 „ 1404,22 ,.
6. Spiegelversicherung am Haufe Elisabethstr. 8..... 6,50 „

6) Gebühr für die Reinigung der Straße vor dem Ständehaufe 95,50 „
Summe 2172,82 M5

Die für das Landeshaus am Vergerufer und das Dienstwohngebäude des
Landeshauptmanns im Rechnungsjahr 1911 zu leistenden, in ihrer Höhe noch
nicht feststehendenAusgaben sind hier zu verrechnen, sie finden aber ihre Deckung
aus Titel V Nr. 2p diefes Haushaltsplanes.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . . 3 620,19 Ml.1908 . . 2 686,80 „
1909 . . 2 987.15 „

zufammen 9 294,14 Mi.
oder durchschnittlichrund 3098 Ml. Es wird der bisher im Haushaltsplan aus¬
geworfene Netrag von 3000 Mk. beibehalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahr« 1907 . . 4 857,07 Mt.
1908 . . 5 951.— .,
1009 . . 4982, 25 „

zufammen 15 790,32 Ml.
oder durchfchnittlichrund 5263 Ml. Mit Rücksichtauf die Ausgaben der letzten
Jahre find 5000 Mk. beibehalten.
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Titel,

V.

Nr Ausgabe.

Betrag
für das

Wechnungs-
jähr
1911.

Druckkosten
Uebcrtrag

f. Aktenhcften und Buchbiudemrbeiten

ß. Beschaffung und Unterhaltung der Geschäftsbibliothel

t^. Porto, Fracht und Telegraphengebühren, Fernsprechermiete

i. Beleuchtung der Bureaus und der Dienstwohnung des
Landeshauptmanns ........

K. Heizung der Bureaus uud der Dienstwohnung des Landes¬
hauptmanns ..........

I, Reinigung der Bureaus........

m. Wllsscrzinsund sonstige Abgabe« ......

Zu übertragen

49 173

4 800

3 350

1650

18 000

4 000

8 750

5 600

500

95 823

Netrag
für das

Rechnung«-
jähr
1910.

49173

4 200

3 200

1500

18 000

4 000

8 200

5 600

500

94 373

41

Mithin jetzt

Mehr weniger
Oemerlmngen.

^ ^ ^ <f.

_

600 Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 , . 4 166,18 Mt.
1908 . . 4 558,80 „
1909 . . 4 979,22 .,
zusammen 13 704,20 Ml,

oder durchschnittlichrund 4568 Mk.
Es wird der Betrag von 4800 Mt, notwendig werden.

150 Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 8 839,79 Ml,
1908 . . 3 268,05 „

,......, „ 1909 . . 3 446,03 „
zusammen ! 0 053,87 Mk.

oder durchschnittlichrund 8351 Mk, Mit Rücksichtauf die letztjährige Ausgabe
ist der Durchschnittsbetrag von 3350 Mk, vorgesehen.

150 Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1U07 . . 1 455,64 Mk.
1908 . . 1499,91 „
1909 . . 1784,07 „

zusammen 4739,62 Mk.
oder durchschnittlichrnnd 1580 Mk. Es empfiehlt sich, den bisherigen Kredit auf
1650 Mk. heraufzufetzen, weil die Beschaffung kostspieliger Kommentare zum
B.-G.-B, nnd zu anderen Werken erfolgen muß.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 18 124,43 Mk.
1908 . . 17320,41 „
1909 . . 17 988,01 „

zufammen 53 432,85 Mt.
oder durchschnittlichrund 17 811 Mk. Der seitherige Anfatz dürfte beizubehalten
fein.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . . 3 189,80 Mk.
1908 . . 4 395,50 „
1909 . . 2 912,76 „

zusammen 10 498.06 Mk.
oder durchschnittlichrund 3499 Mk, Mit Rücksichtauf die nicht festzustellenden,
aber jedenfalls höheren Aufwendungen im Landeshause wird sich doch wohl
empfehlen, wenigstens den bisherigen Etatsansatz beizubehalten.

550 Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 8 580,53 Mk.
„ „ „ 1908 . . 8 629.99 „

1909 . . 8 991,25 „
zufammen 26 201,77 Mk.

oder durchfchnittlichrund 8734 Mk. Bei de» nicht feststehendenBedürfnissen
in dem neuen Landeshaufe wird es doch notwendig sein, mindestens den Durch¬
schnittsbetrag von 8750 Mk. hier vorzusehen.

Os sind ausgegeben worden im Rechnungsjahre 1907 . 5 634,68 Mk.
„ „ „ „ „ «-- „ 1908 . . 5 874,51 „
„ „ „ „ „ „ 1909 . . 5551,94 „

zusammen 17 061,13 Mk.
oder durchschnittlichrund 5687 Mk. — Es werden 5600 Mk. beibehalten.

Die Ausgabe für Wasserverbrauch hat betragen.........331,60 Mk.
„ „ Überwachung des Telegraphen-Signalgebers . . . 36,— ,,

zusammen 367.60 Ml.
Die Ausgabe für 1909 betrug 367,60 Mk,; es wird der Betrag von 500 Mt.

beibehalten.

1450 — —
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Titel. Nr.

V,

VI.

43

Ausgabe.

Uebertrag
n. Krankenversicherungder Heizer und Putzfrauen sowieBei¬

träge zur Invalidenversicherungfür die Bureau-und Kanz¬
leihilfsarbeiter,Heizer und Putzfrauenim Stiindehause .

o. Für Hilfeleistungim Votendienst sowie zur Abrundung
dieses Titels ...............

(Die unter V 2» bis o aufgeführten Ausgabepostcn ergänzen sich
gegenseitig.)

p. Zur Bestreitung der Kosten des Umzugs der Verwaltung
aus den bisher benutztenBureaus in die Geschäftsräume
des ncuerbautenLandeshausesund zur event, erforderlich
werdendenErgänzung der vorstehendunter V Nr. 2a —o
ausgeworfenenEtatskredite ..........

(Die Etatposition fallt künftig fort,)

Betrag
für das

Kechnung«-
jähr
1911.

Für Dienstkleidungdes Botenmcistersund der Voten . .
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Zur Verfügungdes Landeshauptmanns .......

(Der am Jahresschlüsse verbliebene Bestandwird zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen,)

ZuUmzugskosten,unvolhergesehcnmAusgabcnundzurAbrunduug
Summe Titel VI.

95 823

300

1300

27 400

1075
125 898

2 000

1052
3 052

Betrag
für das

Uechnungs-
ja!,!
1910.

Mithin jetzt

Mehr

94 373

256

1300

1450

44

27 400

1075
97 004

2 000

1061
3 061

wemger
Bemerkungen.

Es sind vorzusehen:
An Krankenkassenb «trügen jährlich rund ......2N0,— Mk.
„ Beiträgen zur Invalidenversicherung jährlich rund . >NN,— „

zusammen 300,-
Die Ausgabe in 190? hat 255.51 Ml. betragen.

„ 19W „ 255,71 „
,. 1909 „ 298.17 ,.

Mk.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsiahre 1907 . . . 1263,89 Ml.
1908 . . . 1298,80 „
1909 . . . 1284,98,.

zusammen 3847^6? Mk.
oder durchschnittlichrund 1283 Ml. Der bisherige Ansatz ist beibehalten.

Das Landesgebäude am Nergerufer ist im Bau soweit vorgeschritten, baß der Umzug
der Verwaltung in die neuen Geschäftsräume im Laufe des Rechnungsjahres 19li
zu erwarten ist. Zu welcher Zeit im Sommer 1911 die Ueberfiedelungstattfindet,
läßt sich heute noch nicht genau bestimmen, jedenfalls müssen aber die erforder¬
lichen Mittel zur Bestreitung der Kosten dieses Umzugs bereit gestellt weiden.
Die in den Pos. V 2»,—n vorgesehenen Beträge für die Deckung der fächlichen
Kosten der Verwaltung sind auf die seitherigen Geschäftsräume zugeschnitten, sie
werden in ihrer Höhe aber zum Teil nicht unerheblich im neuen Landeshause
durch die iu Benutzung zu nehmenden ausgedehnteren Diensträume beeinflußt
werden. Es liegt in der Natur der Sache, daß die dort erwachfenden Kosten
heute noch nicht im einzelnen sicher veranschlagt werden können, da z. B. bei
dem Umzüge selbst sich erst ergeben wird, welche Kosten auf Inventar-Erneuerung
und Wiederherstellung aufzuwenden sind. Es lünnen die Kosten, welche die
Heizung und Beleuchtung der neuen Geschäftsräume und Dienstwohnungen verur¬
sachenjetzt noch nicht ermittelt werden, Es mußte deshalb für etwa entstehende
Mehrkosten hier ein Pauschbetrag ausgeworfen werden. Im Haushaltsplan für
1912 wird es schon eher möglich werden, eine zutreffende Veranschlagung der
erforderlichenMittel vorzunehmen, und dann kann diese Position wieder fortfallen.

Es ist verausgabt worden im Rechnungsjahre 1907
............ 1W8

942,65 M.
896— „
799,— „

zusammen 2637,65 Mk.
oder durchschnittlichrund 879 Mk. Die Boten sollen nach der Bemerkung im
vorjährigen Etat zum Schutze der von ihnen zu tragenden Gcschäftsfachen mit
wasserdichten Pelerinen versehen werden. Die hierfür aufzuwendende Ausgabe
von 175 Mk. ist in vorstehend aufgeführten Beträgen nicht enthalten. Der bis¬
herige Etatsansatz wird deshalb beibehalten werden müssen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . . 878,05 Mk.
...... 1908 . . . 1303,8? „

1909 . . . 932,15 „

oder durchschnittlichrund 1038 Mk.
zusammen 3114,0? Mk.

6»
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Titel.

l,
!!,

III.
IV.
V,

VI.

Nr. Ausgabe.

Wiederholung.
Provinziallandtag ......
Provinzialausschuß,Prouinzialrat :c.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . ,
SächlicheAusgaben ......
Sonstige Ausgaben .....

Snmmc der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr
1911.

52 500

17 500

531450

29 600

125 898

3 052

760 000

760 000

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr
1910.

51000
17 400

504235
31000
97 004

3 061
703 700

703 700

Provinziallandtag, Provinzialausschnß,Zentralverwaltuug.

'!l>

Mithin jetzt

ßemerlmngen.
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